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EinbesondererMomentbeimdiesjäh-
rigenDrömlingsfestamSchlossWolfs-
burg:DieRealschuleamDrömling in
RühenwurdealsBiosphären-Schule
ausgezeichnet.AufderFestbühne
überreichteSabineWietervomBio-
sphärenreservatDrömlingdieUrkun-
deandieSchulleiterinElkeTreptow-
Lampert.

ImRahmenderFeierlichkeitenwur-

dennichtnurneueJuniorRanger
ernannt, sondernauchdieSchule
offiziell indieReihederaktiven„Bio-
sphärenschulen“aufgenommen.
DamitunterstreichtdieRealschuleam
Drömling ihreVerbundenheitmitdem
einzigartigenNaturraum,der ihre
Regionprägt.„WirwollendenDröm-
lingwieder stärker inunserenSchulall-
tageinbindenundSchülerinnenund

SchülerndieMöglichkeitgeben,Natur
hautnahzuerleben“,betonteFrau
HolstalsprojektverantwortlicheLehr-
kraftderSchule.

EinersterSchritt istbereitsgetan:Ab
diesemSchuljahrkönnenFünftklässler
erstmalsdieAusbildungzumJunior
Rangerbeginnen.Weiterenaturver-
bundeneProjektesindbereits inPla-
nung–vonExkursionen imDrömling

bishinzu langfristigenUmweltprojek-
ten,dieWissen,ErlebenundVerant-
wortungverbindensollen.

DieFreudeüberdieEhrungwarauf
derBühnespürbar.„MitdieserAus-
zeichnunggehenwireinenwichtigen
Weg,umunserenSchülerinnenund
SchülerndieSchönheitundBedeutung
desDrömlingsnäherzubringen“, so
Treptow-Lampert. Foto: Privat

Rühens Realschule am Drömling ist jetzt auch offiziell Biosphären-Schule

Eischott –Mehrals 33.000Euro
soll die neue Flutlichtanlage
des SV Eischott kosten. Doch
die Erneuerung ist nötig, sagt
der Verein, gerade die Strom-
kosten würden bei der alten
Anlage teuer zu Buche schla-
gen.AlleinmussderVereindie-
se Summe zum Glück nicht
wuppen. So gibt es Unterstüt-
zung vom Sportbund und vom
Kreis. Auch die Gemeinde hat
Hilfe zugesagt. Darum geht es
beidemProjekt.
Spielen unter Flutlicht ist in

Eischott mittlerweile eine teu-
re Angelegenheit. Die derzeiti-
ge Anlage ist in die Jahre ge-
kommen und veraltet. Auch
die damit einhergehenden ho-
hen regelmäßigen Reparatur-
kosten der Leuchtmitteltech-
nik sind ein Punkt, der den
Sportverein im Alltag belastet.
Zudem sind die Stromkosten

mittlerweile hoch. Ziel des Pro-
jekts ist es, die regelmäßigen
Reparatur-und Wartungskos-
ten durch die Umstellung wie-
dereinzusparen.
Auch der Gemeinderat Rü-

hen hatte sich nun mit dem
Projekt zu beschäftigen, der
Verein hatte einen entspre-
chenden Antrag an das Gremi-
um gestellt. Ein weiterer Plus-
punkt für die Kommune.
„Durch diese Umstellung kön-
nen wir den jährlichen Haus-
halt der Gemeinde nachhaltig
entlasten“, heißt es in demAn-
trag des SV mit Blick auf den
Stromverbrauch.
Bevor die Umstellung umge-

setzt werden kann, ist es je-
doch noch notwendig, die be-
stehenden Flutlichtmasten auf
Standfestigkeit durch den TÜV
überprüfen zu lassen. Diese
PrüfungwürdederSportverein

gernvorzeitigbereits indiesem
Jahr durchführen lassen. Die
Umstellung der Leuchttechnik
ist dann für das Frühjahr 2026

eingeplant.
Laut Finanzierungsplan kos-

tet das Gesamtvorhaben etwa
33.000 Euro. Anträge aufweite-

reUnterstützunghatderSport-
vereinbereitsgestellt.Wennal-
les gut läuft, könnte der Sport-
bund 40 Prozent des Projekts
übernehmen, das entspricht
etwa 13.000 Euro. 30 Prozent
der Summe sollen vom Land-
kreis übernommen werden
(9900 Euro), auch dort liegt der
Antrag bereits vor. Die Eigen-
mittel des Vereins selbst sollen
in Höhe von 15 Prozent einflie-
ßen, das wären dann noch ein-
mal rund 5000 Euro. Für die
restliche Summe kommt nun
dieGemeinde insSpiel.
Die Zusage, ebenfalls 5000

Euro zu dem Projekt hinzuzu-
geben, war eher Formsache.
Der Rat gab einmütig grünes
Licht für die Bezuschussung,
damit die Eischotter im kom-
menden Jahr auf eine hochmo-
derne Anlage zurückgreifen
können. HILKE BENTES

Neue Flutlichtanlage für Eischott
Vorhaben kostet 33.000 Euro / Unterstützung zugesagt

Für den Sportplatz in Brechtorf soll eine neue LED-Flutlichtan-
lage her. HILKE BENTES

Wolfsburg – „Der Oktober ist
eineSinfonieausBeständigkeit
und Wandel“, sagte einst die
amerikanische Autorin, Dich-
terin und Psychologin Bonaro
W. Overstreet, und trifft damit
– völlig unwissend 40 Jahre
nach ihremTod – den Kern des
Spielplanes des Wolfsburger
Scharoun-Theaters im Okto-
ber: in den Stücken geht es um
gesellschaftliche Veränderun-
gen, Verlagerungen von
Schwerpunkten, Verschmel-
zungen von scheinbar Unver-
einbarem und um Verantwor-
tung.
Die schnelle, unterhaltsame

und hochaktuelle Komödie
Kalter weißer Mann nimmt
mitmakro- undmikrokomödi-
antischer Akkuratesse sämtli-
che Diskussionen aufs Korn,
die unsere Zeit bestimmen:
Weil der neue Geschäftsführer
eines Unternehmens zur Beer-
digung des Firmenpatriarchs
auf der Trauerschleife beim
Text „In tiefer Trauer. Deine
Mitarbeiter“ die weibliche

Form vergessen hat, entbrennt
eine Debatte über Genderthe-
matik, Sexismus und politisch
korrektes Verhalten und ent-
fesselt in der Führungsetage
der Firmaeinenhochaktuellen
und pointierten Kampf der Ge-
gensätze. Die Komödie aus der
Feder der beiden Erfolgsauto-
ren von „Extrawurst“ gastiert
mit Timothy Peach in der
Hauptrolle am 1. Oktober im
ScharounTheater.
Die NDR Radiophilharmo-

nie Hannover eröffnet zusam-
menmit demPianistenRonald
Brautigam am 3. Oktober die
Sinfoniekonzertreihe unter
dem Titel „Romantisch“. Ro-
nald Brautigam ist einer der
führenden Pianisten seiner Ge-
neration und einer der weni-
gen, die sowohl moderne als
auch historische Instrumente
auf höchstem Niveau bespie-
len. Unter der musikalischen
Leitung von Pawel Kapula er-
klingt Beethovens Klavierkon-
zertNr. 4G-Dur sowieMendels-
sohn Bartholdys Schottische

Sinfonie Nr. 3 a-Moll. Christian
Edelmann, Cellist der NDR Ra-
diophilharmonie, bietet um
19.15 Uhr eine Konzerteinfüh-
rung im Großen Saal an. Die

Konzertgäste sind zudem zur
anschließenden After-Show-
Party insFoyermitdemEnsem-
ble„Tremozioni“eingeladen.
Mit messerscharfem Ver-

stand, Sprachmacht und Fabu-
lierlust nimmt der klavierspie-
lende Kabarettist Hagen
Rether nun bereits seit etli-
chen Jahren das Weltgesche-
hen quasi beiläufig plaudernd
auseinander – immer unter
dem Titel „Liebe“, obwohl die-
ses Themawohl das einzige ist,
was in seinemProgrammnicht
vorkommt. Mit überraschen-
den Vergleichen verführt er
sein Publikum nun erneut am
10. Oktober zu einem anderen
Blick auf die Welt, in die Zu-
kunft, in den Spiegel, plädiert
leidenschaftlich für Aufklä-
rung und Mitgefühl, gegen
Doppelmoral und konsumseli-
geWurstigkeit.
Seit mehr als einem halben

Jahrhundert tourtdiePhiladel-
phia Dance Company mit
Kurznahmen Philadanco! er-
folgreichdurchdieganzeWelt,
nach 2015 meldet sich das En-
semble in Deutschland nun
mit einemneuenüberraschen-
den und abwechslungsreichen
Programm zurück: Beim Tanz-

theater „Philadanco!“ ver-
schmelzen am 11. Oktober Bal-
lett,Hip-Hop,ModernundAfri-
can Dance zu einem ganz indi-
viduellen sinnlichen
Tanzerlebnis auf höchstem Ni-
veau.

Der zerbrochne Krug gilt als
einer der meistgespielten Klas-
siker auf deutschenBühnen. In
der Gastspielversion mit Jörg
Schüttauf als Dorfrichter
Adam am27. Oktober wird die-
ser kurzerhand zum Opfer er-
klärt, so wie es heutzutage er-
lebte Praxis ist. Die Erfindung
des Opfer-Seins hat eine große
Suggestivkraft, besonders für
diejenigen, die ohnehin zum
Schwindelnneigen. In derheu-
tigen öffentlichen Welt von
prominentenPersönlichkeiten
ist das gut zu beobachten:Wer
überMacht oder Geld oder bei-
desverfügt, kommtmanchmal
auch mit der größten Lüge
davon.
Informationen sind auf der

Internetseite unter www.thea-
ter.wolfsburg.dezufinden.

Komödien, Sinfoniekonzerte und Tanztheater
Das bietet das Oktober-Programm im Scharoun-Theater in Wolfsburg

Ein spannendes Bühnenprogramm wartet im Oktober in Wolfs-
burg. VERANSTALTER

Parsau – Die Samtgemeinde
Brome als Bauherrin öffnet die
TürenderneuenTurnhalleund
des Ganztagsbereichs der
Grundschule Parsau am Mitt-
woch, 24. September, ab18Uhr
für alle Interessierten. Ob neu-
gierig, sportlich oder einfach
nur begeistert von dem, was
entstandenist–alleInteressier-
ten sind eingeladen, sich die
neuen Räume anzusehen und
einen Blick hinter die Kulissen
zuwerfen.

Einweihung in
Parsau

Brome – Die Landfrauen aus
Brome und Umgebung laden
zu einem besonderen Tag ein.
Unter dem Motto „Cocktail
und Kreatives“ stellen sich die
Landfrauen am Samstag, 27.
September, von 16 bis 19 Uhr
derÖffentlichkeitvor.WerLust
auf einen entspannten Nach-
mittag im Bromer Gemeinde-
haus hat, der kann sich auf le-
ckere Cocktails, kreative Ideen
und anregende Gespräche
freuen. Es gibt Einblicke inden
Verein und die Möglichkeit,
neue Kontakte zu knüpfen.
Auch Kinder sind an diesem
Tagherzlichwillkommen.

Cocktails bei den
Landfrauen

Brome – „DerErzengelMichael
undderewigeKampfzwischen
Gut und Böse“. Unter diesem
Motto steht der Themengottes-
dienst der Kirchengemeinde
Brome am Samstag, 27. Sep-
tember, um 17 Uhr in der Lieb-
frauenkirche. Es wird eingela-
den,dabei zu sein,wennMusik
Gegensätze hörbar macht: epi-
sche Klänge aus „Herr der Rin-
ge“, klassische Stücke undmo-
derne Töne, gespielt von Jas-
min Werner (Oboe), Pedro
González Martínez (Klarinette)
und Christoph Lange (Orgel).
Ein Gottesdienst voller Span-
nung,KontrasteundKraft zum
eigenen Handeln. Im An-
schluss gibt es Gelegenheit
zumAustausch bei Snacks und
Getränken. Die Kollekte geht
an die Katastrophenhilfe des
DRK und an die musikalische
Arbeit inderRegion.

Über den
Erzengel Michael


